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1eses persönlich und ansprechend Seschriebene uchleın Mal Ermutigungen und kon-
rete Anregungen, sıch der e1ıgenen Sehnsucht ach Versöhnung mıt sıch und seınem

eben, mıt den Menschen und mıt Gott ewusst werden und s1e erns nehmen. Sodann
Zei S Möglichkeiten und Wege auf, WIe [1lall sıch VON Texten der 1bel, VON Erfahrungen
und Einsichten VOIN Mystikerinnen und Mystikern, VON eılıgen, 1ıchtern und Denkern le1-
ten lassen kann, einem versöhnteren en finden Eın aufmunterndes BUCch, dass
zugleich beruhigen kann, we1l 1er eıne Autorın Slaubhaft beschreibt, dass Versöhnung MO$S-
iıch ist S1e ädt dazu e1n, ihren Erfahrungen und Einsichten teilzunehmen und sıch VOINl

ihr hbe]l der C nach der e1igenen und ach (SOott eıten lassen, der alles, Was ISst, In
sıch integriert. Hugoth
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ach der Lektüre der ersten Seıten dieses Buches dürfte sich mancher der eser fragen,
ob C eSs IC weglegen soll enn diese Seıiten lassen vermuten, dass 1ImM Folgenden eın

Problem behandelt wird, das eute nıemand mehr besonders interessieren dürfte die Verteu-
felung der Sexualität urc die Kirche und die atalen Folgen, dıie für viele ihrer Mitglieder
1Im 1(@ Al ihr eigenes Sexualleben daraus entstanden SINd. Man sollte das Buch weiterle-
SC  S enn AS seht MC Z abertausendsten Mal eıne Abrechnung mıt der Le1ib-
feindlichkeit und igıden Ora der Kirche, sondern die Yage, WIe sıch eute eıne be-
friedigende humane Sexualıtät en ass Im Unterschie den unübersehbar vielen the-
rapeutischen Büchern, dıe sexuelle OniIilıkte und Partnerprobleme analysıeren, Lösungshıl-
fen bieten und Anleitungen ZUE Glücklichsein formulıeren, seht CS dem utor In diesem Buch

die Beschreibun des Zeıtgeıistes, der das Zusammenleben der Menschen, hre Ansichten
VON Ehe, Familulıe und Sexualıtät DragtT, und dıe rage, welchen Einfluss dıe cCANArıstilıiıche Re-
1giıon und die Kirche WIYKIIC. noch en DZW. welchen s1e ausüben ollten, amı CS die Men-
schen wıeder ernster mıt ihren Beziehungen und mıt ihrer elebten Sexualıtät meılnen. Das
Buch ist flott, bel vielen eplıken auf Phänomene des Zeıtgeistes KeC und manchmal eın
nıg ynisch seschrieben und ntlarvt sowohl alle Pla  eıten und Banalıtäten WIe auch reli-
S1ösen und autfklärerischen Ideologisıerungen. Das Buch hietet keine sexualtherapeutischen
oder partnerpädagogischen Ratschläge, sondern MaC. den Lesern bewusst, In welchen Se1-
stigen und mentalitätsmälsigen Kontexten S1e en und wahrscheinlich auch hre Kın
stellungen und Ansıchten epragt sind. Diese Einflüsse können miıindestens ebenso alball seın
wWIe Jene, dıe VOIN der Kirche In rühren Zeıten herrschaftlich ausgeu wurden. Es bleibt
SCHL1Ee  IC den Lesern selbst überlassen, ihren Weg zwischen remd- und Selbstbestimmung

finden Mugotn
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